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Top 10 Platzierungen bei den 
Hessischen Ranglistenspielen

Am 15./16.07. wurden die besten 
hessischen Spieler und Spielerinnen 
der Jugend 13 und 19 im Ranglisten-
Spielmodus"Jeder gegen Jeden" 
ermittelt.
Anton Westermann und Jaroslaw 
Popov waren bei der Jugend 13 in 
Wiesbaden am Start. Beide Spieler 
konnten ihre 6er-Gruppen ohne 
Spielverlust gewinnen und gelangten 
buchstäblich mit blütenreiner Weste 
in das Top 10-Feld. 

Mit insgesamt 6 Siegen landete Alik am Ende aber auf einem undankbaren 
4. Platz von 35 Teilnehmern knapp hinter Ryan Jager (Neuenhainer TTV 
1955), Leon Graf (Sportclub Niestetal) und dem U19-Ranglistensieger Tom 
Küllmer (SVH 1945 Kassel). Obwohl er mit 3:1 und 3:0 gegen Ryan Jager 
und Leon Graf gewinnen konnte, fehlte ihm zum 3. Bronzerang nur 1 Satz. 
Gegen den ehemaligen GSV-Spieler und späteren Turniersieger Tom 
Küllmer wäre im 5. Entscheidungssatz auch fast ein Sieg möglich gewesen, 
der ihn mit Sicherheit auf's Treppchen katapultiert hätte, aber den 
unbändigen Siegeswillen von Tom konnte Alik an diesem Tag mit 11:8, 
7:11, 11:6, 6:11 und 7:11 einfach nicht brechen.

Trotz verpasster Medaillenränge war das Erreichen aller GSV Spieler der 
Endrunde der besten 10 Spieler (Top 10) bei beiden Ranglisten ein toller 
Erfolg. Herzlichen Glückwunsch für die starken Leistungen auf 
Hessenebene.

Jaroslaw konnte in der Endrunde nur noch einen Siegpunkt erkämpfen und 
bezwang dabei seinen Vereinskameraden Anton nach 0:2 Satzrückstand 
noch mit 8:11, 8:11, 11:6, 11:8 und 11:9.

Anton hingegen konnte nach der Gruppenphase insgesamt noch 4 weitere 
Siege einfahren. Dabei gelang es ihm die am Ende vor ihm auf den Plätzen 
2 und 4 platzierten Boris Zheng (SV Blau-Gelb Darmstadt) mit 11:6, 3:11, 
11:7, 5:11 und 11:7 sowie Philipp Wolz (VfR Wiesbaden) mit 11:8, 8:11, 
11:5, 6:11 und 11:5 niederzuringen. Mit einer Bilanz von 5:3 landete Anton 
auf einem respektablen 5. Platz von insgesamt 30 Startern. Jaroslaw 
erreichte den 7. Platz mit einer Bilanz von 2:6.
Bei der Jugend 19 in Hofgeismar konnte Aliafsar Yunusov mit einer einzigen 
Niederlage gegen Fabian Reimann (SVH 1945 Kassel) den 2. Platz in seiner 
7er-Gruppe behaupten und die Top 10-Endrunde erreichen.
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Gut besuchte Meisterschaftsfeier

Am 21.05.2023 fand die Meisterschaftsfeier 
der Tischtennisabteilung des GSV Eintracht 
Baunatal bei sommerlichen Temperaturen
und ausreichend Sonnenschein statt.
Zu Beginn der Veranstaltung wurden durch 
Abteilungsleiter Helmut Kramm die 3 
Meistermannschaften im ehemaligen Riedesel 
(Nebenraum der Kulturhalle) geehrt und die 
beiden erfolgreichen Schüler- und 
Jugendmannschaften (Kreis- und Hessenmeister) 
zusätzlich mit Pokalen für jeden aktiven 
Mannschaftsspieler ausgezeichnet.
Danach ging es dann bei kalten Getränken, 
leckeren Bratwürsten und Steaks zum 
gemütlichen Teil der Veranstaltung über.
Mit ca. 50 Teilnehmern war die Meisterfeier 
insgesamt sehr gut besucht, worüber sich die 
Tischtennisabteilung sehr gefreut hat, und die 
sportliche Saison fand damit ein würdiges Ende. 
(Lars Küllmer)
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Mannschaften und Ligaeinteilung

1. Herren > Bezirksliga

2. Herren > 1. Kreisklasse



Mannschaften und Ligaeinteilung

3. Herren > 3. Kreisklasse

1. Damen > Bezirksoberliga



Mannschaften und Ligaeinteilung

Jungen 15 > Hessenliga

Jungen 19 > Bezirksoberliga



Mannschaften und Ligaeinteilung

Jungen 15 > Kreisliga

Jungen 13 > Kreisliga
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Freitag, 19. Mai 2023, Hessische Allgemeine (Kassel-Süd) / 

Yunusov beweist langen Atem 
Baunataler gewinnt Kreisrangliste

Fuldatal – Bei der Tischtennis-Kreisendrangliste in Simmershausen konnte 
Bezirkssportwart Jochen Krug zwar nicht ganz so viel Teilnehmer wie vor Jahresfrist 
begrüßen, doch immerhin fanden knapp 30 Akteure den Weg in die 
Kreisschulsporthalle. Das Niveau der Rangliste war sehr gut, waren doch mehrere 
Hessenligaspieler der abgelaufenen Saison am Start. Gewinner der offenen Klasse 
wurde Aliafsar Yunusov (GSV Eintracht Baunatal), der vor drei Wochen die Hessischen 
Meisterschaften der Leistungsklasse A in Niestetal gewonnen hatte. Der Ukrainer blieb 
ungeschlagen, hatte aber mehrere Fünfsatzspiele zu überstehen. In der 
Zwischenrunde lag er gegen seinen Landsmann Volodymyr Me- telskyi mit 1:2, gegen 
den SVH-Akteur Giuliano Rogaia sogar mit 0:2 Sätzen in Rückstand. Doch er steigerte 
sich und entschied die Matches noch für sich. Auch im Finale gegen Fabian Reimann 
(TSV Ihringshausen) lag Yunusov hinten, gewann dann aber die Durchgänge Vier und 
Fünf noch jeweils sicher mit 11:7. Die größte Überraschung der offenen Klasse war 
jedoch der Baunataler Nick Zichler, der unter anderem den Hessenligaspieler Berkay 
Demirtas (SVH) aus dem Rennen warf und am Ende auf Rang vier landete. In der 
zweiten ausgespielten Klasse, der Klasse bis 1500 QTTR-Punkte, gab es ein Kopf an 
Kopf Rennen zwischen Christian Mahlmann (TTC Weser-Diemel) und Fabian Menges 
(TTC Elgershausen), das der erfahrenere Mahlmann bei Sieggleichheit für sich 
entschied. Die Rangfolge der Erstplatzierten: Offene Klasse: 1. Aliafsar Yunusov (GSV 
Eintracht Baunatal), 2. Fabian Reimann (TSV Ihringshausen), 3. Giulanio Rogaia (SVH 
Kassel), 4. Nick Zichler (GSV Eintracht Baunatal), 5. Volodymir Metelskyi (GSV 
Eintracht Baunatal), 6. Berkay Demirtas (SVH Kassel) Bis 1500 QTTR: 1. Christian 
Mahlmann (TTC Weser-Diemel), 2. Fabian Mengel (TTC Elgershausen), 3. Rolf Staude 
(SV Kaufungen).

War in der Offenen Klasse nicht zu schlagen: Aliafsar Yunusov von Eintracht Baunatal. Foto: dieter schachtschneider
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Bei den Deutschen Meisterschaften am 
17./18.6. in Königstein im Taunus hat 
Moritz Klippert zusammen mit Markus 
Letztelter von der SG Waldfischbach in der 
Leistungsklasse bis 1800 QTTR sensationell 
den Meistertitel im Herrendoppel B geholt.
Bis ins Halbfinale konnten sich beide fast 
schadlos halten und büßten lediglich zwei 
Sätze sein. Im Halbfinale aber mussten sie 
gegen  Özer Kartal und Alkan Kalpkirmaz 
(TSV Lauf/TV 1848 Schwabach) ihr ganzes 
Können abrufen und zogen am Ende 
verdient mit 11:6, 4:11, 11:7, 6:11 und 
11:4 ins Endspiel ein. Im Finale schien sich 
nun die ganze Anspannung in positive 
Energie umzuwandeln, denn Moritz und 
Markus siegten überaus deutlich in 3 
Sätzen mit 11:7, 11:6 und 11:8 gegen 
Konrad Kraft und Nils Krause (TTC 
Schimborn/Moorreger SV) und krönten 
damit ihre persönliche Saison mit einem 
weiteren Meistertitel, diesmal sogar bei 
"den Deutschen".
Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
bravourösen Meisterstück.

Moritz Klippert wird Deutscher Meister im Herren B Doppel

Treppchenplatz knapp verfehlt

Beim Hessischen Ranglistenturnier der Jugend 
11 am 08./09.07. in Bad Orb konnte Batuhan 
Bülbül seine sehr gute Form unter Beweis stellen 
und bei insgesamt 30 Teilnehmern fast sogar bis 
in die Medaillenränge vorstoßen.

Die Vorrunde meisterte Batuhan mit einer Bilanz von 
5:0 Spielen und zog als Gruppenerster souverän in die 
Endrunde der besten 10 Spieler ein. 6:3 Spiele hatten 
am Ende 4 Spieler aufzuweisen, wobei Batuhan leider 
das schlechteste Satzverhältnis hatte und damit etwas 
unglücklich auf dem 5. Platz landete. Mit etwas mehr 
Fortune wäre sogar der 2. Platz möglich gewesen. 
Erwähnenswert ist auch, dass Batuhan die am Ende 
zweit- und drittplatzierten Spieler Niklas Wasse 
(Eintracht Frankfurt) und Jonathan Kilian (1.TTC 
Darmstadt) mit jeweils 3:2 und 3:1 schlagen konnte. 
Obwohl Batu am Ende bis auf eine Urkunde fast leer 
ausging, kann er auf seine Leistung wirklich stolz sein.

Zeitgleich fand auch das Hessische Ranglistenturnier Jugend 15 in Gedern statt. 
Von den GSV Teilnehmern konnte sich leider niemand für die Endrunde qualifizieren.
Nachfolgend die Platzierungen unserer Spieler:
16. Platz Elias Seibel,
26. Anton Westermann und Jaroslaw Popov.



Berichte + + + Informationen + + + Mitteilungen

Im bayrischen Salzweg Nähe 
Passau trafen am 10.6. die 
besten Nachwuchsteams aus 
ganz Deutschland  in der 
Altersklasse Jugend 19 
aufeinander.

Unser erfolgreiches 
Hessenligateam mit Aliafsar 
Yunusov, Volodymyr 
Metelskyi, Moritz Klippert, 
Elias Eilert und Elias Seibel 
hatte sich im Vorfeld wohl 
etwas mehr erwartet, aber 
schon die Gruppenphase, die 
man lediglich auf dem letzten 
Platz beenden konnte, zeigte 
bereits früh die Grenzen 
auf.  Gegen den späteren 
Deutschen 
Mannschaftsmeister Borussia 
Düsseldorf war beispielsweise 
mit 1:6 insgesamt nicht viel 
auszurichten.

Trotz starker Gegenwehr mit einigen gewonnenen Doppeln und Einzeln, zahlreicher 
enger 5-Satz Spiele, bei denen Aliafsar, Moritz und Volodymyr mehrfach die Platte als 
Sieger verließen, konnte der Einzug in die Trostrunde nicht abgewendet werden. Auch 
in den nachfolgenden Begegnungen war unserer Mannschaft leider kein Sieg vergönnt.
Im letzten Mannschaftsspiel gegen den TTC Berlin Neuköln konnte wenigstens noch ein 
5:5 erreicht werden, wodurch man sich am Ende von insgesamt 8 Mannschaften auf 
dem vorletzten Platz wiederfand und die Favoriten sich am Ende durchsetzen konnten.
Zusammenfassend kann aber die Teilnahme einer männlichen Jugendmannschaft an 
den nationalen Mannschaftsmeisterschaften in der Vereinsgeschichte als großer Erfolg 
gewertet werden, der ohne den Einsatz jedes einzelnen Spielers und der Betreuer 
nicht  möglich gewesen wäre.
Deshalb auch nochmal an dieser Stelle: Herzlichen Dank für euren großartigen 
Einsatz.

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften Jgd. 19

Auf unser Jahreshauptversammlung gab es eine 
besondere Ehrung:
Foto: Abteilungsleiter Helmut Kramm mit Hans-
Werner Becker („Löwe“) und Matthias Engel 
("Mengel"), die beide seit über 50 Jahren der 
"Eintracht" die Treue halten und mit der Ehrennadel 
in Gold ausgezeichnet wurden.
Folgende Spielerinnen und Spieler erhielten die 
Spielerverdienstnadel des HTTV:
Bronze: Lisa Steinberg und Hans-Jürgen Borneis,
Silber:  Rudolf Lemmer,
Gold:   Erich Buntenbruch und Helmut Kramm.

50 Jahre Mitgliedschaft beim GSV Eintracht Baunatal
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Tolle Erfolge beim 46. 
Internationalen Pfingstturnier

Das diesjährige Pfingstturnier in Niestetal war 
mal wieder eines der Highlights nach dem 
offiziellen Saisonende. Wetter und 
Turnierbedingungen konnten einfach nicht 
besser sein, so dass man bei einer 
Teilnehmeranzahl von mehr als  1000 
Teilnehmern mal wieder von einer logistischen 
Meisterleistung sprechen konnte.
Bei dem großen und starken Teilnehmerfeld 
waren natürlich auch zahlreiche Eintracht 
Spieler am Start, wobei einige von Ihnen sich 
sogar bis in die Medaillenränge vorkämpfen 
konnten:

Herren B1 Einzel (bis 1800) Einzel: 3. Platz Nick Zichler
Herren C1 Einzel (bis 1600) Einzel: 2. Platz Elias Eilert
Jungen 19 Einzel:                   2. Platz Aliafsar Yunusov
Jungen 9 Einzel:     3. Platz Bogdan Popov (Foto oben)

Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Erfolgen.

Anton Westermann wird Hessischer 
Jahrgangsmeister

In sehr guter Form präsentierten sich Anton Westermann 
und Jaroslaw Popov bei den diesjährigen Hessischen 
Jahrgangsmeisterschaften am  ersten Juniwochenende in 
Pohlheim. Beide konnten ihre Gruppen deutlich mit 3:0 
gewinnen. Im Achtelfinale mussten beide nur einen Satz 
abgeben. Im Viertelfinale wurde Jaroslaw das erste Mal 
richtig gefordert, konnte aber mit 3:2 gegen Dominik 
Sun (Sulzbach) die Oberhand behalten. Anton hatte mit 
3:1 gegen Borris Zheng (Darmstadt) etwas weniger 
Mühe. Im Halbfinale kam es dann bereits gefühlt zum 
vorgezogenen Endspiel, bei dem Anton und Jaroslaw 
aufeinandertrafen.
Mit einem deutlichen 3:0 konnte Anton diesmal die Platte 
als Sieger verlassen und stand damit im Endspiel. Mit 
einem souveränen  11:6, 11,9 und 11:9 ließ er dann 
auch Philipp Wolz (Wiesbaden) keine Chance und krönte 
sich damit verdient zum Hessischen Jahrgangsmeister 
Jungen 12 (AK1). Jaroslaw wurde am Ende Dritter.
Herzlichen Glückwunsch für die starken Erfolge auf 
Hessenebene.
Die Platzierungen der weiteren GSV-Teilnehmer:
Mädchen 9 (AK4): 9. Amira Günther
Jungen 9 (AK4):  13. Bogdan Popov
Jungen 10 (AK3):  9. Batuhan Bülbül
Jungen 11 (AK2): 22. Ruben Günther
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Versicherungsmakler   
Helmut Krug

Niedensteiner Str. 10
34225 Baunatal

     Telefon: 05 60 1 – 87 14 0
Email: makler-krug@t-online.de

Antons Siegesserie geht weiter
Bei der Bezirksendrangliste Nachswuchs des Bezirks Nord in Ahnatal am 10./11.06. 
wurde Anton Westermann 1. Sieger bei den Jungen 13  vor Jaroslaw Popov. Beim 
erneuten Aufeinandertrefen der beiden musste Anton diesmal über die volle Distanz von 
5 Sätzen  gehen und behielt aber am Ende mit 11:13, 11:5, 12:14, 11:6 und 11:7 die 
Oberhand. Auch Batuhan Bülbül schlug sich wacker und wurde am Ende fünfter.
In seiner Altersklasse Jungen 11 machte Batuhan hingegen einen regelrechten 
Durchmarsch ohne Satzverlust und wurde verdient 1. Sieger vor Jonas Graf aus 
Niestetal. Bogdan Popov qualifizierte sich als Gruppendritter für die Endrunde und wurde 
insgesamt sechster.
Auch bei den Jungen 15 gingen Anton und Jaroslaw an den Start. Anton erreichte als 
Gruppenerster und Jaroslaw als Gruppenzweiter die Endrunde. Anton erkämfte mit 3:2 
Spielen noch einen Treppchenplatz und wurde Dritter. Jaroslaw beendete die Endrunde 
mit 2:3 Spielen knapp dahinter auf Platz vier. Lian Stotz spielte als Gruppendritter um 
die Plätze 7 - 12. Mit 5:0 Spielen und 15:2 Sätzen wurde Lian am Ende Siebter.
Bei den Mädchen 11 ging Amira Günther auf Punktejagd. Von insgesamt 8 
Teilnehmerinnen wurde Amira mit einer Bilanz von 5:2 Spielen und 16:9 Sätzen am Ende 
mit dem 3. Platz belohnt.
Herzlichen Glückwunsch für die tollen Erfolge.



Wir empfehlen unsere Partner und Sponsoren

Jetzt Mitglied werden in der Tischtennisabteilung der "Eintracht" 
und 40,- € Gutschein sichern!!!

Wenn du schnell bist und noch keinem Sportverein angehörst, kannst du dir hier einen 
Sportvereinsscheck im Wert von 40 € für den Mitgliedsbeitrag sichern. Fast 100.000 
sind bereits vergriffen. Also weitersagen und jetzt zugreifen.

So geht's:
•Formular ausfüllen und per E-Mail den Link zu einem Sportvereinsscheck erhalten.
•Den Sportvereinsscheck digital oder ausgedruckt beim Sportverein einlösen.
•Dann ab damit zum Verein deiner Wahl. (Lass dir dabei nicht zu viel Zeit – dein 
Sportvereinsscheck muss nach vier Wochen beim Verein eingereicht werden).
•Letzte Möglichkeit, einen Sportvereinsscheck einzulösen ist der 31. Oktober 2023.
Wir freuen uns, dass Sie sportlich durchstarten wollen!
Füllen Sie das Formular aus und Sie erhalten per E-Mail den Link zu einem kostenlosen 
Sportvereinsscheck im Wert von 40 €.
Vorab noch ein paar Informationen an Sie:
•Der Sportvereinsscheck dient als Beitrag für eine Neumitgliedschaft in einem teilnehmenden 
Sportverein.
•Sollte die Mitgliedschaft mehr als 40 Euro betragen, müssen die Mehrkosten selbst 
übernommen werden.
•Innerhalb von vier Wochen müssen Sie Ihren Sportvereinsscheck bei einem der teilnehmenden 
Sportvereine einlösen.
•Pro Person kann nur ein Sportvereinsscheck eingelöst werden.
•Für Familien: Pro E-Mail-Adresse können Sie bis zu drei Sportvereinschecks herunterladen.
•Der Sportvereinsscheck kann sowohl digital als auch ausgedruckt beim Sportverein eingelöst 
werden.
Los geht‘s!
Hier geht‘s zum Onlineformular zum ausfüllen und abschicken: 
https://foerderportal.dosb.de/gutscheinaktion/sportvereinsscheck/
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Erfolgreiche Eintrachtler bei den Bezirksjahrgangsmeisterschaften

Bei den Bezirksjahrgangsmeisterschafte in 2023 des Bezirks Nord konnten in 
Besse von unseren Nachwuchstalenten  zahlreiche vordere Platzierungen 
erreicht werden.

Leider war die Beteiligung bei den Mädchen-Wettbewerben insgesamt sehr gering. 
Dennoch kann es als riesen Erfolg gewertet werden, dass sich Amira Günther in ihrem 
ersten Wettkamp bei den jüngsten Mädchen (AK4 bis 9 Jahre) gegen Emma Radetzki 
aus Todenhausen souverän in 3 Sätzen mit  11:7, 11:6 und 11:7 durchsetzen konnte.
Bei den Jungen 9 (AK4) konnte auch Bogdan Popov seine sehr gute Form 
präsentieren, die er schon in der zurückliegenden Saison oft unter Beweis gestellt hat, 
und  belegte am Ende verdient Platz 1 mit nur einem Satzverlust im gesamten 
Turnierverlauf. 
Bei den Jungen 11 (AK2) wurde auch Amiras Bruder Ruben Günther bei seiner ersten 
Turnierteilnahme mit einem starken 4. Platz belohnt.  Dima Sklyar landete knapp 
dahinter auf Platz 7. 
Bei den ältesten Jungs (AK1 bis 12 Jahre) wurden auch die ersten beiden Plätze unter 
GSV Eintracht Spielern aufgeteilt. Im Endspiel musste sich Anton Westermann 0:3 
Jaroslaw Popov geschlagen geben. Anton verlor im gesamten Turnier insgesamt 4 
Sätze, Jaroslaw genau wie sein jüngerer Bruder Bogdan lediglich 1 Satz. (Lars Küllmer)

Anton Westermann             Amira Günther               Jaroslaw Popov                 Bogdan Popov

Bezirks mini- 
Meisterschaften

Auch auf den Bezirksminimeisterschaften 
am 30.04.23 in Besse konnten zwei 
Eintrachtler einen Titel erringen. 
Bei den Jungen ging der Titel an Ruben 
Günther. Schwester Amira gewann den 
Titel bei den Mädchen.



Gesamtspielplan Vorrunde (Vorläufig)



Gesamtspielplan Vorrunde (Vorläufig)

Weit über den Kreis Kassel hinaus trauert die Tischtennis-Gemeinde um den ehemaligen Kreiswart des Kreises 
Kassel Wolf-Dietrich Backhaus. Als Jugendlicher spielte Backhaus zunächst Handball, bevor er bei der TG 
Witzenhausen sein Herz für den Tischtennis-Sport entdeckte. Im Alter von nur 32 Jahren übernahm er 1973 
zunächst die Leitung der Tischtennis-Abteilung der TG Witzenhausen, von 1978 bis 1983 führte er den Verein als 
1. Vorsitzender. Zwischenzeitlich hatte es ihn nach Ahnatal-Heckershausen, wo er sich dem örtlichen FTSV 
Heckershausen anschloss, verschlagen. Von 1983 bis 1995 leitete er auch dort die Tischtennis-Abteilung und 
fungierte zehn Jahre in dieser Zeit als stellvertretender Vereinsvorsitzender. Von 1992 bis 1995 begleitete 
Backhaus das Amt des Damenwartes im Vorstand des TischtennisKreises Kassel. Selbstverständlich ließ er es sich 
nicht nehmen auch die Leitung der DamenKreisliga zu übernehmen. 1995 wurde die Stelle des Kreiswartes 
vakant. Wolf-Dietrich Backhaus ließ sich nicht lange bitten und begleitete fortan bis zum Jahre 2013 das Amt des 
Kreiswartes Kassel. Unter seiner Leitung wurden in den 90er Jahren erstmals bei den Herren 4er-Mannschaften in 
der untersten Kreisklasse eingeführt, um auch den Hobbyspielern, die im Allgemeinen nur selten zum Einsatz 
kamen, die Möglichkeit zu geben ebenfalls am Spielbetrieb teilzunehmen. Als weitere Neuerung fielen in seine 
Amtszeit die Einführung von Relegationsspielen und des Cups der Meister zum Abschluss einer Saison. Hier 
spielten die Gruppensieger der einzelnen Gruppen einer Spielklasse nach Abschluss einer Saison den Kreismeister 
der jeweiligen Spielklasse aus. Selbstverständlich war Backhaus in all diesen Jahren auch in Mannschaften des 
FTSV Heckershausen selbst als Spieler aktiv. Zusätzlich trainierte er als C-Lizenz-Inhaber Jugendliche und Kinder 
des Vereins und agierte länger als 20 Jahre als Schiedsrichter. Im Laufe der Zeit wurde Backhaus für sein 
ehrenamtliches Engagement von verschiedenen Institutionen ausgezeichnet. Neben Auszeichnungen des FTSV 
Heckershausen ehrte ihn der Hessische Tischtennis-Verband im Laufe seiner langjährigen Tätigkeiten mit den 
unterschiedlichsten Verdienst- und Ehrennadeln und zum Abschied seiner ehrenamtlichen Tätigkeiten im Jahre 
2013 mit der Ehrenmedaille, eine der höchsten Auszeichnungen des HTTV. Im Jahre 2000 wurde ihm der 
Ehrenbrief des Landes Hessen verliehen.

Die Tischtennis-Gemeinde des Kreises Kassel trauert um den ehemaligen Kreiswart
Wolf-Dietrich Backhaus. Er verstarb Mitte Juli im Alter von 82 Jahren.

https://www.httv.de/media/012/03_Saison_23_24/Nachruf_Wolf-Dietrich_Backhaus.pdf
https://www.httv.de/media/012/03_Saison_23_24/Nachruf_Wolf-Dietrich_Backhaus.pdf
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